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Im November letzten Jahres haben es zwei Sport-
freunde aus Spree erfolgreich bis ins Basislager des
Mt. Everest (5.364m) geschafft. Hier halten Wolf-
gang Liebig und Hartmut Schreiber das Banner,
welches auch schon die Spitze des Kilimandscharo
und des Elbrus gesehen hat, in die Kamera.

Text: Jürgen Claus

im Namen der Stadtverwaltung Rothenburg/O.L. und des Stadtrates
wünsche ich Ihnen und Ihren Familien in gesundes neues Jahr!

Ihr Philipp Eichler - Bürgermeister 

Als kleiner Tipp: vielleicht für Sie selber
oder zum Verschenken, möchten wir
Ihnen den neuen „Kleinstadtspiegel“
empfehlen.

Exposé Kleinstadtspiegel 
Ausgabe 2024

In gewohnter Weise haben wir uns in
der nun schon 7. Ausgabe des
„Kleinstadtspiegels“ geschichtlichen
Themen aus verschiedenen Zeiten
und Rubriken gewidmet.
So werden Sie nach dem Lesen un-
serer Neuausgabe wissen, dass in
unserem Städtchen auch einmal
Spielzeug gefertigt und in einem
Nachbardorf sogar Theater gespielt wurde.
Sie werden auch darin erinnert, dass vor über 40 Jahren Rothenburg
auch schon eine Hochschulstadt war, wenn auch eine militärische.
Die lyrischen Reime unseres Poeten sollen sie nachdenklich und kri-
tisch stimmen.
Große Persönlichkeiten hat unsere Stadt hervorgebracht. Eine, die
sich zu Lebzeiten ganz der Musik verschrieben hat, wird auf einigen
Seiten für Sie zum Leben erweckt.
Auch Verwaltungsarbeit und Bürokratie hat es schon immer gegeben.
Auch Rothenburg als alte Kreisstadt war davon nicht ausgenommen.
Wer die Amtsschimmel damals ritt und was diese Beamten erreich-
ten, werden Sie auch erfahren.
Aber nicht nur gearbeitet wurde hier in Rothenburg, sondern auch
anständig gefeiert. Eines der größten Volksfeste unserer Region
wurde von den Menschen hier erschaffen mit all seinen Höhepunkten
und kleinen Anekdoten.
Leider ging das vergangene Jahr für uns mit einem schmerzlichen
Ereignis zu Ende. Wir mussten unser Gründungsmitglied, unseren
Freund Rainer Wiesner verabschieden, der sich den gesundheitlichen
Problemen, die ihn viele Jahre begleiteten, beugen musste. Adieu, lie-
ber Rainer. Wir werden Dich sehr vermissen.

Viel Freude beim Lesen! - Arbeitskreis Rothenburger Autoren

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
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Einladung des DRK-Blutspendedienst Ost zu

Blutspendeaktionen
Rothenburg 

DIAKONIE ST. MARTIN
Mehrgenerationenhaus, Schlossplatz 2

Freitag, 24. Januar 2025
14.30 - 18.30 Uhr 

Danke!  Für Ihre Hilfsbereitschaft
Bringen Sie bitte immer den Personalausweis mit.

Bekanntmachung 
der Gemeindebehörde über das Recht auf Einsicht 

in das Wählerverzeichnis und die Erteilung 
von Wahlscheinen für die Wahl zum 

21. Deutschen Bundestag am 23. Februar 2025
1.   Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Wahlbezirke
der Stadt Rothenburg/O.L. sowie die Wahlbezirke der Gemeinde
Hähnichen wird in der Zeit vom 3. Februar 2025 bis 07. Februar
2025 während der allgemeinen Öffnungszeiten, in der Stadtverwal-
tung Rothenburg/O.L., Fachbereich Allg. Verwaltung, Ordnung und
Sicherheit, Zimmer 112a, Marktplatz 1, 02929 Rothenburg/O.L. (bar-
rierefreier Zugang), für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereit-
gehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollstän-
digkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen
Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit und
Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis einge-
tragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu
machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit
des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung
besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die
im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 des Bun-
desmeldegesetzes eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt.
Die Einsichtnahme ist durch ein Daten-sichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder
einen Wahlschein hat.

2.   Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält,
kann in der Zeit vom 03. Februar 2025 bis zum 07. Februar 2025,
spätestens am 07. Februar 2025 bis 12.00 Uhr, bei der Stadtver-
waltung Rothenburg/O.L., Fachbereich Allg. Verwaltung, Ordnung
und Sicherheit, Zimmer 112a, Marktplatz 1, 02929 Rothenburg/O.L.
(barrierefreier Zugang), Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nieder-
schrift eingelegt werden.

3.   Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind,
erhalten bis spätestens zum 02. Februar 2025 eine Wahlbenach-
richtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlbe-
rechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einle-
gen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht
ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis einge-
tragen werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahl-
unterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4.   Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 156
Görlitz
•     durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbe-
     zirk) dieses Wahlkreises oder
•     durch Briefwahl
teilnehmen.

5.   Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberech-
tigter,
a)  wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antrags-
frist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 18 Abs. 1 der
Bundeswahlordnung (bis zum 02. Februar 2025) oder die Ein-
spruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1 der
Bundeswahlordnung (bis zum 07. Februar 2025) versäumt hat,
b)  wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der
Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung oder der
Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung entstan-
den ist,
c)   wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden
und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses
zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist.
Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen
Wahlberechtigten bis zum 21. Februar 2025, 15.00 Uhr, bei der
Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elektronisch bean-
tragt werden. A
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Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des
Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkei-
ten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15.00
Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor der
Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte kön-
nen aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen Gründen den
Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltag,
15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein
Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei der Antragstellung
der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6.   Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
•     einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
•     einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag,
•     einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurück-
     zusenden ist, versehenen roten Wahl-briefumschlag und
•     ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen
anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfang-
nahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht
nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als
vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor
Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlan-
gen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer
Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich
zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die
Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfelei-
stung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlbe-
rechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung
beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuch-
licher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung
oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert
oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die
Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die
sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt
hat.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimm-
zettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle
absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis
18.00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne
besondere Versendungsform ausschließlich von der Deutschen
Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem
Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Rothenburg/O.L., den 12.12.2024

Philipp Eichler - Bürgermeister Stadt Rothenburg/O.L. 

veröffentlicht am: 03.01.2025
im Amtsblatt - Rothenburger Anzeiger 01/2025
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Stadtbibliothek Rothenburg/O.L.
Brunnengasse 2, Tel.: 035891 / 3 53 18

Neues - eine Auswahl -
Autor             Titel

Belletristik:
        Schlink:                      Das späte Leben
        Thomae:                     Glück
        Almstädt:                  Das schweigende Dorf
        Kirchner:                    Sanssouci war nicht mehr frei
        Peters:                        Bornholmer Geheimnis
        Goldammer:             Bruch 3
Kinder-und Jugendbücher:
        Zang:                           Ein Schuljahr voller Zauberei
        Berg:                           Kleines Einhorn Funkelstein
        Blanck:                       Die drei ??? Kids, Gefährliche Wellen
        Fountain:                   Unter Null Grad
Termine:
       21.01.2025, 10 Uhr  Orimoto, Dekoratives aus alten Büchern falten
       04.02.2025, Lesung mit Udo Tiffert 
       Anmeldung bitte unter  035891/35318 oder bibliothek@rothenburg-ol.de 
Unsere Öffnungszeiten:
Montag                                          9.00 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag                                                                         13.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag                                                                    13.00 - 17.00 Uhr
Freitag                                            9.00 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr

Achtung: 
Bis 5.1.2024 ist die Bibliothek geschlossen!

Ich wünsche allen Leserinnen und Lesern ein 
gesundes und friedliches neues Jahr.

Andrea Lampke - Stadtbibliothek
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Vortrag
Ein Lausitzer beim härtesten Paddelrennen der Welt
Begeben Sie sich in einem spannenden Vortrag einmal mehr in
die Welt des Extremsports und begleiten Sie Mirko Prüfer und sei-
nen Paddelpartner Jeff in ihrem Zweierkanu durch den texani-
schen Hochsommer. Der Eintritt ist frei.
Freitag, 31. Januar 2025, 18.30 Uhr
Neißetreff in Klein-Priebus, Podroscher Str. 8
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Stellenausschreibung
Du bist auf der Suche nach einer spannenden
und abwechslungsreichen Tätigkeit?
Du identifizierst dich mit der Lausitz und möchtest aktiv an der
Ländlichen Entwicklung der Östlichen Oberlausitz mitwirken?
Dann bist du bei uns genau richtig!

Für die LEADER-Förderperiode 2023-2027 
suchen wir ab sofort eine/n

Mitarbeiter*in Regionalmanagement (m/w/d)
mit guten konzeptionellen und kommunikativen Fähigkeiten

Der Lokale Aktionsgruppe Östliche Oberlausitz e.V. ist ein im Jahr
2021 gegründeter eingetragener Verein, dessen Gebietskulisse sich
über den mittleren und östlichen Teil des Landkreises Görlitz er-
streckt. Ziel der Lokalen Aktionsgruppe Östliche Oberlausitz ist die
Umsetzung der LEADER-Entwicklungsstrategie und die Förderung
des ländlichen Raums. Das Regionalmanagement ist u. a. verant-
wortlich für die Beratung in Förderfragen, die Konzeptentwicklung,
die Öffentlichkeitsarbeit und die Vernetzung der Region.
Deine Aufgaben:
✓ Beratung von Antragsteller*innen bei der Projekt- und Konzept-
     entwicklung im Förderprogramm LEADER und weiterer Förder-
     programme
✓ Mitwirkung bei der Organisation des Förderverfahrens LEADER
✓ Unterstützung der Geschäftsführerin und Büroorganisation
✓ Vor- und Nachbereitung von Sitzungen (Protokollierung, 
     Dokumentation)
✓ Vorbereitung, Organisation und Durchführung von Veranstal-
     tungen sowie Wettbewerben zur Sensibilisierung und zur Um-
     setzung der LEADER-Entwicklungsstrategie (LES)
✓ Presse- und Öffentlichkeitsarbeit einschließlich Pflege der Social-
     Media-Kanäle
✓ Mitwirkung bei Evaluierung und Monitoring
Deine Qualifikationen:
✓ Studienabschluss mit Bezug zur Aufgabenstellung oder Ab-
     schluss einer entsprechenden Berufsausbildung
✓ selbständige, strukturierte und eigenverantwortlich Arbeitsweise
✓ sicheres Auftreten und Teamfähigkeit, hohe Kommunikations-
     fähigkeit sowie Kontaktfreude und Eigeninitiative
✓ praktische Erfahrungen zur Sachbearbeitung von Fördermitteln
✓ sichere EDV-Anwenderkenntnisse in den gängigen MS-Office-
     Programmen (Word, Excel, PowerPoint)
✓ Führerschein mindestens in der Klasse B und die Bereitschaft, 
     deinen privaten PKW bei Bedarf für dienstliche Zwecke zu nutzen
✓ gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
Wir bieten Dir:
✓ Gehalt entsprechend Eignung in Anlehnung an TV-L
✓ ein kleines Team und kurze Entscheidungswege
✓ strukturierte Einarbeitung und fachliche Begleitung
✓ interessante Kontakte zu Persönlichkeiten aus Politik, Wirtschaft, 
     Tourismus und Kultur
✓ einen attraktiven Arbeitsort im Sitz des Regionalmanagements in
     Kodersdorf
✓ die Stelle ist befristet bis 31.12.2027
✓ Teilzeit ist nach Absprache möglich

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann sende Deine aussagekräf-
tigen Bewerbungsunterlagen ausschließlich per E-Mail unter Anga-
be des frühestmöglichen Arbeitsbeginns sowie Deiner Gehaltsvor-
stellung bis zum 15.01.2025 an s.scheel@oestliche-oberlausitz.de.
Lokale Aktionsgruppe Östliche Oberlausitz e.V.
Görlitzer Straße 25, 02923 Kodersdorf • Tel.: +49 (0) 35825 643998

Mitmachen 
im Landkreis Görlitz – 
Ehrenamt suchen und finden
Eine extra Vorlesestunde im Kindergarten, der Spielenachmittag im
Seniorentreff, sichere Fledermausquartiere oder ein buntes
Sommerfest: vieles davon gibt es, weil Menschen zwischen Schleife,
Reichenbach/O.L. und Jonsdorf in ihrer Freizeit die Initiative ergrif-
fen, ihre Ideen gemeinsam umgesetzt oder andere dabei unter-
stützt haben. Im Ehrenamt ist so einiges möglich. Und Freude und
gemeinsame Erlebnisse entstehen ganz nebenbei.
Wer mitmachen möchte findet eine Übersicht von Organisationen
und Initiativen, die aktuell Engagierte suchen, auf der digitalen
Ehrenamtsplattform www.ehrensache.jetzt. Zum Informieren und
Stöbern nutzen Sie am besten den regionalen Einstieg auf die
Plattform unter www.lkgörlitz.ehrensache.jetzt.
Gemeinnützige Träger können hier kostenfrei Inserate schalten,
wenn sie Freiwillige suchen. Für weitere Informationen erreichen
Sie die Koordinatorin für den Landkreis, Henriette Stapf telefonisch
unter 0151/54881936 oder per E-Mail an stapf@buergerstiftung-
dresden.de. 
Die "Digitale Ehrenamtsplattform für Sachsen" ist ein Projekt der
Bürgerstiftung Dresden und wird gefördert durch das Sächsische
Staatsministerium für Soziales und Gesellschaftlichen Zusammen-
halt. Es wird finanziert mit Steuermitteln auf Grundlage des vom
Sächsischen Landtag beschlossenen Haushalts.

Fahrrad vermisst?
Diese Fahrrad steht seit dem Sommerfest herrenlos in der Südstr. 15.
Vermisst jemand 
dieses Rad? 

Dann sollte er es 
mal abholen!

Ein besorgter
Bürger
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WICHTIGE INFORMATION 
AN ALLE GRUNDSTEUERPFLICHTIGEN 
Alle bisherigen Grundsteuerbescheide werden Kraft Gesetzes zum
31.12.2024 ihre Gültigkeit verlieren.
Sofern für Ihren Grundbesitz eine Grundsteuer für 2025 festzusetzen
ist, wird in jedem Falle (nach dem 1. Januar 2025) ein neuer
Grundsteuerbescheid versandt.
Bis dahin bitten wir Sie, keine Zahlungen zu leisten.
Sollten Sie für die Zahlung der Grundsteuer einen Dauerauftrag bei
Ihrem Kreditinstitut hinterlegt haben, ist dieser zum 31.12.2024 zu
kündigen.
Einen neuen Dauerauftrag können Sie einrichten, sobald Sie Ihren
neuen Grundsteuerbescheid von der Gemeinde erhalten haben.
Gerne können Sie auch für die Zukunft ein SEPA-Lastschriftmandat
erteilen.
Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung.

M. Kolodziej - Fachbereich Bau und Finanzen
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Sitzung des Stadtrates
Die Sitzungen des Stadtrates und der Ausschüsse im Monat Januar
finden an folgenden Terminen im Rathaus Rothenburg/O.L. im
Ratszimmer statt:
Stadtrat:                                     08.01.2025, 18.00 Uhr
Verwaltungsausschuss:         14.01.2025, 18.00 Uhr
Technischer Ausschuss:        16.01.2025, 18.00 Uhr
Die genaue Tagesordnung entnehmen Sie bitte den Informations-
kästen der Stadt Rothenburg/O.L..
Änderungen vorbehalten!

Beschlüsse
aus der Stadtratssitzung  vom 04.12.2024 (Öffentlicher Teil)        
SR/084/24  Aufhebung der Satzung über die Erhebung von Benutzungsgebühren 
                       auf den Wochen- und Jahrmärkten der Stadt Rothenburg/O.L. 
                       (Marktgebührenordnung)        
SR/085/24  Aufhebung der Satzung zur Regelung der Wochen- und Jahrmärkte 
                       (Marktordnung) in der Stadt Rothenburg/O.L. und der Änderung der 
                       Satzung der Stadt Rothenburg/O.L. zur Regelung der Wochen- und 
                       Jahrmärkte in der Stadt Rothenburg/O.L.        
SR/086/24  Änderung §13 Gebührenhöhe der Benutzungs- und Gebührensatzung 
                       der Stadtbibliothek Rothenburg/O.L.        
SR/087/24  Aufhebung der Parkgebührenverordnung der Stadt Rothenburg/O.L.        
SR/088/24  Neufassung der Satzung über die Erteilung von Erlaubnissen für die 
                       Sondernutzung und über die Erhebung von Gebühren für die 
                       Sondernutzung an Gemeindestraßen und Ortsdurchfahrten in der Stadt
                       Rothenburg/O.L. (Sondernutzungs- und Sondernutzungsgebühren        
SR/089/24  Termine der Stadtrats- und Ausschusssitzungen für das Sitzungsjahr 2025        
SR/090/24  Vergabe von Bauleistungen - Abriss des Gebäudes Horkaer Straße 2, 
                       Rothenburg O.L.        
SR/091/24  Fördergebiet Stadtumbaugebiet "Südstadt" - Verlängerung der Moder-
                       nisierungsvereinbarung Horkaer Straße 37/39, Gemarkung Rothenburg
                       Flur 1, Flurstück 342/1        
SR/092/24  Annahme einer Spende in Höhe von 2.000,00 € von Familienunterneh-
                       men Kunze GmbH für die Ausstattung der Feuerwehr Rothenburg/O.L.        
SR/093/24  2. Nachtragssatzung 2024 der Stadt Rothenburg/O.L.        
SR/094/24  Außerplanmäßige Ausgabe - Beräumung der Waldbrandfläche in 
                       Uhsmannsdorf        
SR/095/24  Vergabe der Prüfung des Jahresabschlusses 2024 des Eigenbetriebes 
                       Stadtwerke Rothenburg/O.L.        
SR/096/24  Festsetzung des Wirtschaftsplanes 2025 des Eigenbetriebes 
                       Stadtwerke Rothenburg/O.L.

Beschluss
zur 2. Nachtragssatzung 2024 der Stadt Rothenburg/O.L.

Beschluss-Nr.:  SR 093/2024 vom 04.12.2024
Sachverhalt:
Gemäß § 76 Abs. 2 S. 1 SächsGemO obliegt dem Stadtrat die Be-
schlussfassung über den Erlass der Haushaltssatzung und des
Stellenplans. Der Stellenplan ist Anlage des Haushaltsplanes (§ 75
Abs. 2 SächsGemO); er kann anlassbezogen unterjährig durch ent-
sprechende Beschlussfassung geändert werden.
Der Stellenplan für das Haushaltsjahr 2024 wurde in der Sitzung des
Stadtrates am 08.05.2024 im Rahmen der Haushaltssatzung be-
schlossen. 
Im Bereich Allgemeine Verwaltung/Ordnung/Sicherheit wurde die
Stelle Ordnungsamt/Gewerbe/Kita (00009005 –  EG 9a) umstruktu-
riert. Das Produkt  Kita ist  ab 11/2024 wegfallend. Die Stelle wird
mit 0,769 VZÄ ohne den Bereich Kita besetzt. Die Besetzung ist ab
11/2024 geplant.
Im Bereich Allgemeine Verwaltung  wurde in der EG 5 die Stelle
Kita/Assistenz (00037762) aufgrund der Umstrukturierung Ord-
nung/Sicherheit (000090058) mit 0,64103 VZÄ geschaffen. Die
Besetzung ist ab 11/2024 geplant. 
Die Stelle Personalverwaltung (00023763) im Bereich Allgemeine
Verwaltung in der EG 9a wurde mit dem Kommentar „ Produkt Kita
ab 01/2025“  wegfallend ergänzt.

Beide Stellen sind Pflichtaufgaben der Kommunen.
Entsprechende Haushaltsmittel für die sich aus der 2. Nachtragssat-
zung 2024 ergebenden finanziellen Auswirkungen sind in der Per-
sonalkostenplanung des Haushaltes 2024 durch entstandene Min-
derausgaben im Bereich Personal enthalten bzw. wurden kompen-
siert.
Anlagen: 
2.   Nachtragssatzung der Stadt Rothenburg/O.L. 
(Änderung des Stellenplanes)
Beschluss:
Der Stadtrat beschließt die beiliegende 2. Nachtragssatzung der
Stadt Rothenburg/O.L. für das Haushaltsjahr 2024 (Änderung des
Stellenplanes).
Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Abstimmungsberechtigten:                      17
davon anwesend:          14                            Ja-Stimmen:                         14
Nein-Stimmen:                  0           Stimmenthaltungen:                        0

2. Nachtragssatzung
der Stadt Rothenburg/O.L. für das Haushaltsjahr 2024

Aufgrund von  § 77 der Sächsischen Gemeindeordnung in Verbin-
dung mit § 74  SächsGemO (jeweils in der geltenden Fassung) hat
der Stadtrat in der Sitzung am  04.12.2024 folgende
Nachtragssatzung für das Haushaltsjahr 2024 beschlossen:

§ 1
Der Stellenplan wird in der Fassung der Anlage neu festgesetzt.
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01.01.2024 in Kraft.

Rothenburg, den 05.12.2024

Philipp Eichler - Bürgermeister

Das Landratsamt Görlitz hat die Haushaltsverfügung für die 2. Nach-
tragssatzung 2024 mit Bescheid vom 16.12.2024 unter dem Akten-
zeichen 11.1.5.01-9064-5-3 erteilt.
Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen Teile.

ausgefertigt: Rothenburg, den 17.12.2024

Philipp Eichler - Bürgermeister

Ortsübliche Bekanntmachung 
Die vorstehende 2. Nachtragssatzung für das Jahr 2024 wird hiermit
öffentlich bekannt gemacht.
Das Landratsamt Görlitz hat die Haushaltsverfügung mit Bescheid
vom 16.12.2024  unter Aktenzeichen 11.1.5.01-9064-5-3 erlassen.
Die 2. Nachtragssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen
Teile.
Die 2. Nachtragssatzung der Stadt Rothenburg für das Haushaltsjahr
2024 liegt gemäß Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsGemO) § 76 ff. öffentlich aus.
Die Möglichkeit der Einsicht besteht in der Zeit vom 09.01. bis
15.01.2025 im Rathaus, Zimmer 203
Mo, Mi, Fr          9.00 bis 12.00 Uhr
Die                       9.00 bis 12.00 Uhr  und  14.00 bis 16.00 Uhr
Do                        9.00 bis 12.00 Uhr  und  14.00 bis 18.00 Uhr
Hinweis:  Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekannt-
machung  als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1.   die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.   Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3.   der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4.   vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
a)   die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b)   die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der
Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 oder 3 geltend gemacht worden, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese
Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei
der Bekanntmachung der Satzung auf die Voraussetzungen für die
Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und
die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.

Kolodziej - Fachbereich Bau und Finanzen
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4. Änderungssatzung
zur Gebührensatzung für die 

öffentliche Schmutzwasserbeseitigung 
des Zweckverbandes Abwasser Rothenburg /O.L. 

vom 06.07.2015
Auf der Grundlage der §§ 46, 47 Abs. 2, 60 Abs. 3, Satz 1 i.V.m. § 6
Abs. 1 und § 5 Abs. 4 des Sächsischen Gesetzes über die kommunale
Zusammenarbeit (SächsKomZG) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 3. März 2014 (SächsGVBl. S. 196), zuletzt geändert
durch Artikel 3 des Gesetzes vom 13. Dezember 2017 (SächsGVBl. S.
626), in Verbindung mit § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 9.
März 2018 (SächsGVBl. S. 62) in Verbindung mit §§ 2, 9, 15 und 33
des Sächsischen Kommunalgesetzes (SächsKAG) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 116) hat die
Verbandsversammlung des Zweckverbandes Abwasser Rothenburg
/OL in ihrer öffentlichen Sitzung am 25.11.2024 folgende 4. Ände-
rungssatzung zur Gebührensatzung für die öffentliche Schmutz-
wasserbeseitigung vom 06.07.2015 in der Fassung der 3. Ände-
rungssatzung vom 16.11.2020 beschlossen:

§ 1
Änderungen

§ 9 wird wie folgt neu gefasst:
„§ 9

Höhe der Schmutzwassergebühren     
(1) Für die zentrale Schmutzwasserentsorgung beträgt die Gebühr
für Schmutzwasser, das in öffentliche Kanäle eingeleitet und durch
ein Klärwerk gereinigt wird, € 4,46 je Kubikmeter Schmutzwasser.
(2) Für die Entsorgung von abflusslosen Gruben beträgt die Gebühr 
€ 12,70 je Kubikmeter ermittelte Trinkwassermenge gemäß § 7 (1)“.
(3) Für die Entsorgung von Kleinkläranlagen beträgt die Gebühr 
€ 83,03 je Kubikmeter Fäkalschlamm gemäß § 7 (2).“

§ 2
Inkrafttreten

Diese 4. Änderungssatzung zur Gebührensatzung für die öffentliche
Schmutzwasserbeseitigung des Zweckverbandes Abwasser Rothen-
burg/ O.L. tritt rückwirkend zum 01.01.2024 in Kraft.

Rothenburg, den 25.11.2024

C. Biele - Verbandsvorsitzender

Bekanntmachungsvermerk
(Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO)
Nach § 47 Abs. 2 Satz 1, § 6 Abs. 1 SächsKomZG i.V.m. § 4 Sächs GemO gelten
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der
SächsGemO zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung
als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1.   die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.   Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-migungen
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3.   der Verbandsvorsitzende dem Beschluss nach § 47 Abs. 2 Satz 1, § 6 Abs.
1    SächsKomZG i.V.m. § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzeswidrigkeit 
widersprochen hat,
4.   vor Ablauf der in § 47 Abs. 2 Satz 1, § 6 Abs. 1 SächsKomZG i.V.m. § 4 Abs.
4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
a)   die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b)  die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften gegenüber dem
Zweckverband unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung
begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, so
kann auch nach Ablauf der in § 47 Abs. 2 Satz 1, § 6 Abs. 1 SächsKomZG
i.V.m. § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese
Verletzung geltend machen.

Information
des Zweckverbandes Abwasser Rothenburg/O.L.
zur Neukalkulation der Schmutzwassergebühren 

für die Jahre 2024 bis 2027
Sehr geehrte Grundstückseigentümerinnen,
sehr geehrte Grundstückseigentümer,
wie im Amtsblatt Nr. 07/2024 bereits mitgeteilt, erfolgte nun die
Gebührenkalkulation für die Schmutzwasserentsorgung des Zweck-
verband Abwasser Rothenburg/O.L.
Aufgrund der Kostenunterdeckung sowie der Kostenentwicklung
der letzten vier Jahre ist der Zweckverband leider gezwungen, die
Gebühren anzupassen. 
Demnach verändern sich die Kosten wie folgt:
Schmutzwasser von 3,21 € auf   4,46 € je m³ Trinkwasser
Kleinkläranlage von  12,11 € auf 83,03 € je m³ abgefahrener 
                             Klärschlamm
Abflusslose Grube von 17,81 € auf 12,70 € je m³ Trinkwasser

Die Gebühren treten rückwirkend zum 01.01.2024 in Kraft.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen unter der 03581 335540 oder zva-
rothenburg@stadtwerke-goerlitz.de gern zur Verfügung.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

gez. C. Biele - Verbandsvorsitzender

BEREITSCHAFTSNUMMER 
Trinkwasser - Stadtwerke

Rothenburg 3 22 52

Weihnachtsbaum
Auch 2024 erstrahlte unser Marktplatz durch einen wunderschönen
Weihnachtsbaum.

Hierfür möchten wir uns nochmals recht herzlich bei Monika und
Siegfried Loitsch aus Geheege für die Spende des Baumes bedan-
ken.

Stadtverwaltung Rothenburg/O.L.

Foto: Natalie Röhle
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Barrierefreier Zugang zum Rathaus
Im Oktober wurde der ostseitige Zugang zum Rathaus Rothen-
burg/O.L. mit einem elektrischen Drehtürantrieb ausgestattet, wo-
durch die Tür per Flächentaster bzw. Bewegungsmelder selbststän-
dig öffnet und schließt. Durch die Umsetzung der Maßnahme wird
ein barrierefreier Zugang zum Rathaus ermöglicht.
Die Finanzierung erfolgte zu 80% aus Fördermitteln des Regional-
budgets 2024 sowie Eigenmitteln der Stadt Rothenburg/O.L..

Kolodziej  - Fachbereich Bau und Finanzen

Informationen der Friedhofsverwaltung
Neubau 3. Urnengemeinschaftsanlage mit Liegestein 
auf dem Friedhof Lodenau
Aufgrund der weiter anhaltenden starken Nachfrage wurde auf dem
Friedhof in Lodenau mittlerweile eine dritte Urnengemeinschafts-
anlage mit Liegestein (UGA Liegestein) angelegt. Diese mit 14 Grab-
stellen belegte Anlage weist die gleichen Gestaltungskriterien auf.
Bei der Pflanzenauswahl wurden bewusst andere Arten ausgesucht,
um der Anlage einen eigenen Charakter zu geben.  
Die Urnengemeinschaftsanlage wird von Einfassungsschwellen aus
Tarn-Granit eingefasst. Unmittelbar vor den Liegesteinen (als
Kissensteine angefertigt) befinden sich jeweils Ablageflächen für
Gestecke, Blumen und Kränze aus Granitplatten. Den Trennstreifen
zwischen den beiden Grabreihen ziert ein attraktiver Pflanzstreifen.
Die Flächen zwischen den Kissensteinen wurden mit ausdauernden,
robusten Bodendeckern bepflanzt.

Der Erwerb einer Grabstelle auf der Urnengemeinschaftsanlage mit
Liegestein beinhaltet die komplette Grabpflege für 25 Jahre sowie
den Grabstein als Kissenstein aus Tarn-Granit ohne Beschriftung.
Auf jeder Grabplatte werden Vor- und Nachname, Geburts- und
Sterbedatum eingearbeitet. Die Art der Beschriftung wird durch den
Antragsteller individuell festgelegt. Eine erhöhte Schrift (Aufsetzen
von Buchstaben, Zahlen und Ornamenten) ist zulässig. Die Kosten
der Beschriftung sind vom Antragsteller zu tragen.
Gemäß § 18 Abs. 6 unserer Friedhofssatzung vom 29.09.2004 mit
6. Änderung vom 11.01.2017 haben die Hinterbliebenen kein Recht
zur Anlage und Gestaltung der Grabfläche auf der Urnengemein-
schaftsanlage. Blumen und Gebinde für die dort Bestatteten dürfen
nur an den dafür vorgesehenen Stellen abgelegt werden. Die
Hinterbliebenen erwerben kein Nutzungsrecht an der Grabstätte.

Kolodziej  - Fachbereich Bau und Finanzen

Luftballons über Rothenburg/O.L.
Zum Sommerfestsonntag starteten wieder hunderte Ballons mit
Wünschen auf dem Marktplatz in Rothenburg/O.L. Hierfür verteilte
der Sommerfestbeirat Postkarten, wo kleine und große Gäste ihren
Wunsch aufschreiben konnten. Die Postkarten stiegen dann in den
„Sommerfesthimmel“. Nun war das Glück gefragt. Jede Postkarte
war mit der Adresse von der Stadtverwaltung versehen, sodas
Finder die Postkarte an die Stadt zurück schicken konnten. Aus allen
zurück gesendeten Wünschen wurden 3 Gewinner gezogen, die in
den vergangenen Tagen Ihre Preise entgegen nehmen konnten.
Lotta Firl – ein Schleichpferd; Mara Röhle – eine Elsa Puppe & Hagen
Schröter – Pokémon Karten. Auch 2025 wird es wieder eine Luftbal-
lonaktion geben, wo wir kleine Wünsche in Erfüllung gehen lassen.
Ebenso sind zusätzliche Aktionen für unsere Kleinsten geplant wo
sie kleine Aufmerksamkeiten erhalten.

Stadtverwaltung Rothenburg/O.L.

Zweckverband Abwasser Rothenburg/O.L.
Bereitschaftsdienst der 

Stadtwerke Görlitz Service GmbH
Außenstelle Rothenburg/O.L.

Bei Störungen im Abwasserbereich erreichen Sie uns unter unserer

Hotline: 03581 33 555
Ihr Dienstleister - Stadtwerke Görlitz Service GmbH

Fotos: Monique Rädisch
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Feuerwehr Rothenburg/Stadt
Rückblick November

Einsatz 38/2024 - 13.11. um 21.55 Uhr
BMA Brandmeldeanlage   
Am späten Abend wurden wir zu einer ausgelösten Brandmelde-
anlage in den Ortsteil Steinbach alarmiert. Nach der Erkundung vor
Ort, bestätigte sich die Lage. Aufgrund einer Störung im Betriebsab-
lauf kam es zu einer Rauchentwicklung. Die Mitarbeiter verräumten
das betroffene Stück in einen Behälter und brachten diesen ins freie.
Wir lüfteten und kontrollierten den Betroffenen Bereich und stellten
die Anlage zurück. Nach ca 1 ½ Stunden konnten wir wieder Ein-
satzbereitschaft melden.

Einsatz 39/2024 - 24.11. um 22.20 Uhr
H1 – Baum über Straße    
An diesem Abend wurden die Ortswehren Neusorge, Lodenau
sowie Rothenburg zu einem umgestürzten Baum auf die K8415 alar-
miert. Von den zu erst eintreffenden Kameraden aus Lodenau kam
umgehend die Rückmeldung, dass der Baum bereits beräumt
wurde und für die Feuerwehren kein Handlungsbedarf mehr
besteht. Somit konnte der Einsatz nach knapp 0,5h beendet wer-
den.

Einsatz 40/2024 - 25.11. um 07.42 Uhr
BMA Brandmeldeanlage - Stichworterhöhung auf B3
In den Morgenstunden kam es zu einem größeren Feuerwehrein-
satz in einem Entsorgungsbetrieb in Steinbach. Zunächst wurden
die Feuerwehren aus Rothenburg sowie deren Ortsteile zu einer
ausgelösten Brandmeldeanlage alarmiert. Nach telefonischer Be-
stätigung sowie der „Anfahrt auf Sicht“ konnte ein Brand bestätigt
werden. Daraufhin wurde das Alarmstichwort umgehend auf B3 –
Großbrand erhöht. Vor Ort stellte sich schnell heraus, dass alle
Mitarbeiter den gefährdeten Bereich verlassen konnten und somit
keine Personen im unmittelbaren Gefahrenbereich waren. Durch
die Anfangs recht erhebliche Rauchentwicklung wurde entschie-
den, die Bevölkerung vorsorglich zu warnen. Diese Warnung kam in
den angrenzenden Dörfern über das dafür vorgesehene Sirenen-
signal „Warnung der Bevölkerung“ sowie die weiterführenden
Informationen über die entsprechenden WarnApps sowie lokalen
Medien. Glücklicherweise zeichnete sich rasch eine Abnahme der
Rauchentwicklung ab, sodass gegen 09.20 Uhr bereits wieder „Ent-
warnt“ werden konnte. Um eine Eigengefährdung für die Einsatz-
kräfte bestmöglich auszuschließen, wurde eine erste detaillierte
Lageerkundung via Drohne vorgenommen. Nach Auswertung der
entsprechenden Bilder, konnten nun auch Kameraden an die Scha-
denstelle um entsprechende Maßnahmen durchzuführen. Das be-
troffene Brandgut wurde mittels einem Radlader großzügig mit
extra vorgehaltenem Sand abgedeckt. Somit waren die Maßnah-
men für die Feuerwehren an dieser Stelle beendet. Gegen 13.00 Uhr
waren dann auch die letzten Wehren wieder einsatzbereit in ihren
Gerätehäusern.

Einsatz 42/2024 - 13.12. um 12.42 Uhr
BMA – Auslösung automatischer Melder    
Am Freitag den 13.12. wurden die Ortswehren Lodenau & Rothen-
burg/Stadt in eine ortsansässige Pflegeeinrichtung alarmiert. Hier
hatte die Brandmeldeanlage ausgelöst. Vor Ort stellte sich schnell
ein technischer Defekt als Ursache für die Auslösung fest. Somit
konnte der Einsatz nach knapp 1h beendet werden.

Gut Wehr

Rothenburg/O.L.
01.01.                       Klausdieter Zimmermann                  70
02.01.                       Marlies Scholz                                        70
06.01.                       Christine Kahlert                                    75
10.01.                       Klaus-Jürgen Pink                                 70
13.01.                      Ruth Wolf                                              103
20.01.                       Margarete Kube                                    90
20.01.                       Liane Polenz                                           90
22.01.                       Anneliese Gragoll                                  85
22.01.                       Ingeborg Knippscheer                        75
23.01.                       Reinhard Roth                                        70
23.01.                       Petra Schlegel                                        70
26.01.                       Wladimir Melnikow                              75
28.01.                       Gerhard Kühn                                         85
29.01.                       Christa Klapper                                      90
31.01.                       Frieder Mork                                           80
31.01.                       Horst Jahnke                                           70

Dunkelhäuser      
05.01.                       Gerda Kasper                                          70

Geheege     
19.01.                       Siegfried Loitsch                                   75
24.01.                       Carsten Wolf                                           70

Lodenau     
05.01.                       Eberhard Lorenz                                    75
14.01.                       Lieselotte Hänchen                              85
24.02.                       Frank Schindler                                      80
26.01.                       Peter Willamowski                                75

Neusorge      
22.01.                       Margitta Reinsch                                   80

Nieder-Neundorf      
06.01.                       Siegfried Ebert                                       90

Uhsmannsdorf      
11.01.                       Detlef Breizke                                         80
23.01.                       Horst Teubner                                        70

Sie wollen nicht, dass Ihr Geburtsdatum im Rothenburger Anzeiger veröffentlicht wird?
Dann teilen Sie uns das bitte telefonisch (035891-77211), schriftlich oder persönlich mit. 

Philipp Eichler - Bürgermeister

Freizeitclub „50Plus” Rothenburg
Unsere Rommé & Spielenachmittage im Monat Januar beginnen am
Dienstag, den 07.01. 2025 / 14.00 Uhr im Mehrgenerationenhaus. 
Schauen Sie doch mal rein, wir freuen uns auf Sie.

Vorschau Februar
Rommé& Spielenachmittage jeweils dienstags 14.00 im MGH.

Ihr Freizeitclub „50Plus" Rothenburg
GEMEINSAM statt EINSAM

Fragen & Kontakt:  Stadtverwaltung Rothenburg 035891/772-23

TÄTIGSEIN
GESELLIGKEIT

FÜRSORGE
Wir wünschen allen Senioren und ihren Familien 
im neuen Jahr Gesundheit und Wohlergehen.

Wir starten am 15.01.25 um 9.30 mit der ersten Vorstandssitzung.
Gabriele Koch        

Ihre Volkssolidarität e.V. Uhsmannsdorf
MITEINANDER - FÜREINANDER

Wir wünschen unseren Kunden
und Geschäftspartnern einen

gesunden und friedlichen Start
ins Jahr 2025.

Ihre Stadtwerke Rothenburg
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Überraschung 
für LSV-Boxlegende Norbert Marsel
Anlässlich seines 80. Geburtstages wurde unser langjähriger Box-
trainer und Freund Norbert Marsel von zahlreichen aktiven und ehe-
maligen Sportfreunden mit einem kleinen Event überrascht. Die
Veranstaltung sollte unsere Wertschätzung für seine sportlichen
Verdienste seit 1968 am Standort Rothenburg zum Ausdruck brin-
gen.

Höhepunkt der Veranstaltung war dabei sicher die Auszeichnung
des Landessportbundes mit der Ehrennadel in Gold. Diese wurde
durch Benjamin Kahlert als Geschäftsführer des Kreissportbundes
Mittelsachsen sowie Marco Weber-Schönherr, dem Geschäftsführer
des Kreissportbundes Görlitz, überreicht.
Wir möchten uns an dieser Stelle noch einmal recht herzlich bei
Norbert für all die erfolgreichen Jahre seiner aktiven Tätigkeit
bedanken. Seine Einsatzbereitschaft und Zuverlässigkeit in den ver-
gangenen 56 Jahren ist absolut herausragend und sucht seinesglei-
chen. Mit seiner Begeisterung für das Boxen hat er unzähligen
Mitgliedern nicht nur sportliche Erfolge beschert, sondern zudem
viele wichtige zwischenmenschliche Werte vermittelt.
Wir wünschen unserem Norbert auch weiterhin allerbeste
Gesundheit und natürlich Spaß am Vereinssport mit dem aufstre-
benden Nachwuchs.
Die aktiven und ehemaligen Boxsportfreunde Rothenburg

1. Rothenburger SV e.V.
- der Fußball Club in Rothenburg -

Willkommen 2025
Der Verein wünscht allen ein gesundes neues Jahr 2025! Wir hoffen auf
ein sportlich erfolgreiches Jahr und werden natürlich weiterhin über
aktuelle Themen, Veranstaltungen und Spieltage informieren.

Geburtstag
Steffen Urban Zu deinem 60. Geburtstag wünschen wir dir alles erdenk-
lich Gute, vor allen viel Gesundheit. Über viele Jahre hast du bei uns
Fußball gespielt. Mittlerweile bist du Sponsor und immer da, wenn du
gebraucht wirst. Unser großes Dankeschön für dein Engagement für
unseren Verein und bitte weiter so.

Jahreshauptversammlung
Werte Sportfreunde,
hiermit laden wir alle Mitglieder zu der Jahreshauptversammlung 2025
ein (§ 10 (2) SatzRSV). Diese findet am 
Montag, den 24. März 2025 um 18.00 Uhr
im Saal der Gaststätte „Preußischer Hof“, Rothenburg statt.
Weitere Details wie die Tagesordnung werden noch bekannt gegeben.
Der Vorstand

Mehr Infos unter: www.rothenburgersv.de

SV Uhsmannsdorf e.V.
Halbzeit 2024/25
Nach einigen regionalen Turnieren in
Spree, Gablenz und Niesky begannen im
September wieder die Punktspiele. Das aktive Vereinsleben ist gekenn-
zeichnet durch unseren jährlichen Getränkeausschank zum Rothenbur-
ger Sommerfest, Freizeit-Beachvolleyball und ein paar Arbeitseinsätze
am Fuchsbau. Ab dieser Saison spielen wir in neuen Füchse T-Shirts und
Trainungsanzügen. Am 17.12. gibt es ein Freundschaftsspiel in Ober-
kunnersdorf und am […]
Nach einigen regionalen Turnieren in Spree, Gablenz und Niesky began-
nen im September wieder die Punktspiele. Das aktive Vereinsleben ist
gekennzeichnet durch unseren jährlichen Getränkeausschank zum
Rothenburger Sommerfest, Freizeit-Beachvolleyball und ein paar
Arbeitseinsätze am Fuchsbau. Ab dieser Saison spielen wir in neuen
Füchse T-Shirts und Trainungsanzügen. Am 17.12. gibt es ein Freund-
schaftsspiel in Oberkunnersdorf und am 27.12. unser vereinsinternes
Weihnachtsturnier im Fuchsbau. Reger Trainingsbetrieb findet immer
am Dienstag und Freitag statt.
1. Herren (1. Kreisliga/Gr. 2) Der 1. Tabellenplatz mit 20:0 Punkten vor
Kodersdorf und Jänkendorf war erwartbar und durch die ehemaligen
Bezirksligaspieler erreicht worden. Das beste Spielverhältnis Julian
Göhlich mit 29:1 im oberen Paarkreuz und Tino Kittner mit 20:4 im unte-
ren Paarkreuz. Der öftere „Ersatz“ Torsten Lorenscheit mit 1:3 noch
super, aber alle haben ihren Anteil am Erfolg der Hinrunde.
2. Herren (1. Kreisliga/Gr. 2) Ein 7. Tabellenplatz im unteren Mittelfeld
der sehr ausgeglichenen Staffel, auch wegen krankheitsbedingtem
Ausfall eines Stammspielers (von Platz 4 trennen nur 3 Punkte) ist kein
Problem, die Staffel sollte problemlos gehalten werden. 
3. Herren (2. Kreisliga/Gr. 2) Der 6. Tabellenplatz ist, auch wegen der
vielen Ersatzspieler aus der 4. Mannschaft – die allerdings kaum Spiele
gewannen – akzeptabel und so sollte bei besserer Rückrunde auch hier
die Klasse gehalten werden können.
4. Herren / 5. Herren (Kreisklasse/Gr. 3) In der untersten Liga – ohne
Absteiger – bleibt die 4. Herrenmannschaft im unteren Drittel, die 5.
Mannschaft war zu Saisonbeginn ein Versuch und musste leider wegen
Besetzungsproblemen – die auch viele andere Vereine in Ostsachsen
aufweisen – zurückgezogen werden. Es kamen insgesamt 8 Spieler zum
Einsatz, wobei Christian Friedland mit 19:8 das beste Spielverhältnis auf-
zuweisen hat.
5. Senioren – Obwohl mehr als 50% aller Aktiven über 40 Jahre alt ist
(Senioren), sind hier viele Aktivitäten rückläufig. Traditionsturniere fin-
den z.T. nicht mehr statt, die Kreiseinzelmeisterschaften wurden wegen
zu geringer Meldungen gestrichen. An den Bezirksmeisterschaften in
Pulsnitz ebenfalls geringe Zahlen. Bei der Landesrangliste Ende Oktober
in Döbeln belegte der „alte Fuchs“ Klaus-Peter Erkel den 2. Platz hinter
A. Ulbricht (Sebnitz) und S. Thoms (Tharandt) und ist für die Landesein-
zelmeisterschaften am 7./8.2.25 in Hoyerswerda qualifiziert, zu der auch
unsere aktiven Damen Lysann Schneider / AK 40 und Lysann Loren-
scheit / AK 45 – durch freie Plätze mitmischen wollen!

Wünschen wir für 2025 allen Füchsen Gesundheit, Erfolge und Spaß im
Verein – eine schöne Feier zum Jahresabschluss und ein gutes „Trai-
ningslager“ im Mai im Fuchsbau.
Dr. Klaus Peter Erkel - Pressewart

www.sv-fuechse-uhsmannsdorf.de   •   www.tischtennis-senioren.de 

SV Grün-Weiß 90 Uhsmannsdorf e.V.
Wir wünschen allen unseren Vereinsmitgliedern, Spon-
soren, Unterstützern und natürlich den Fans ein gesun-
des und erfolgreiches neues Jahr 2025.
Mögen alle Wünsche in Erfüllung gehen.
Der Vorstand
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„Theaterabenteuer“
Am 21.11.2024 unternahm die Windrädchen-
gruppe aus dem Kindergarten „Sonnen-
hügel“ einen aufregenden Ausflug ins
Gerhard-Hauptmann-Theater nach Görlitz.

Dieser besondere Tag war Teil des Projektes „Kultur Pfadfinder“.
Die Kinder haben viel über die magische Welt des Theaters gelernt
und waren begeistert von großen Kulissen, den glitzernden Lichtern
und der faszinierenden Atmosphäre.
Durch aktive Teilnahme und gemeinsames Erleben haben die
Kinder ihre Fantasie angeregt.
Der Tag war ein voller Erfolg. Die Kinder haben viele wertvolle
Erinnerungen und Erfahrungen mit nach Hause genommen.

Das Team vom Kindergarten „Sonnenhügel“ 
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Wir wünschen allen Freunden, Mitstreitern des Mehrgenerationenhauses
und Bürgerinnen und Bürgern der Stadt Rothenburg ein friedliches und

freudvolles Neues Jahr, voller Gesundheit und Glück!
Unter dem Motto: „Miteinander- Füreinander“ möchten wir uns für mehr gesellschaft-
lichen Zusammenhalt, sowie dem Kampf gegen Einsamkeit, Freude am Lernen, berufliche
Orientierung, der Bewältigung von Krisen und vielem mehr einsetzen. Wir bieten in unse-
rem Hause zudem fachkundige Beratung bei persönlichen und familiären
Problemen und sind Anlaufstelle für alle, die Hilfe bei der Erstellung von
Bewerbungen, Anträgen (z.B. für die Rente) oder anderen Formularen suchen.
Alle Anliegen werden sehr diskret behandelt. Scheuen Sie sich also nicht zu uns zu kommen.
Unter unserem Dach befindet sich eine Außenstelle der Mobilen Kinder- und Jugendhilfe
„Telux“, sowie die Koordinationsstelle für das Freiwillige Soziale Jahr und dem Bundesfrei-
willigendienst der Diakonie St. Martin. Wer sich gern ein Jahr sozial engagieren möchte,
kann sich jederzeit bei uns informieren.

In unserem Offenen Treff kann man während unserer Öffnungszeiten spielen,
Hausaufgaben machen, auf den Bus warten, lesen, einfach mal abhängen und vieles mehr.
Falls mal was am PC erledigt werden muss- wir schließen gerne unser Computerkabinett
auf.
Um alle unsere Ideen und Vorhaben umsetzen und mit Leben füllen zu können sind wir sehr
froh, viele ehrenamtliche Mitstreiterinnen und Mitstreiter zu haben. An dieser Stelle ein gro-
ßes Dankeschön!
Ganz besonders bedanken möchten wir uns bei unserer Annerose Giese, die sehr engagiert
und über viele Jahre den Englischkurs und den Deutschkurs für Ausländer geleitet hat. Sie ist
aus familiären Gründen im Dezember aus Rothenburg weggezogen und wir werden sie und
ihre herzliche Art schmerzlich vermissen.
Übrigens… sollten Sie vielleicht Lust haben uns bei unserer Arbeit zu unterstützen, so mel-
den Sie sich doch bitte. Wir sind ein super Team und freuen uns über alle, die sich ehrenamt-
lich engagieren möchten. Um neue und interessante Angebote ins Leben rufen zu können
suchen wir vor allem:
Begeisterte FotografInnen
Jemanden, der einen Mehrgenerationenchor leiten könnte
Sprachgenies, die unsere Bildungskurse weiterführen bzw. begleiten
In Kooperation mit der Stadtverwaltung Rothenburg und der präventiven Jugend-
arbeit Rothenburg soll der Wunsch vieler Eltern und Jugendlicher umgesetzt werden. Vor
dem Mehrgenerationenhaus soll ein freizugängliches halbes Basketballfeld mit Basketball-
korb entstehen, welches von allen Bürgern und Bürgerinnen der Stadt Rothenburg genutzt
werden kann. Für dieses Projekt starten wir eine “CrowdFunding” Aktion über die Spar-kas-
sen Crowdfunding-Plattform 99-Funken! Was bedeutet CrowdFunding? Das CrowdFunding
ist eine alternative Finanzierungsform, bei der Privatpersonen oder Unternehmen mit klei-
neren Beträgen die Realisierung eines Projektes unterstützen. Für Ihre Spenden gibt es im
Gegenzug tolle kleine Prämien. Die Aktion soll ab Februar an den Start gehen und wir wür-
den uns über Ihre Unterstützung sehr freuen!

Hier wieder unsere festen Angebote, für die es noch freie Plätze gibt:
Mo.  17.30 Uhr Tanzgruppe
Di.    16.00 Uhr Buchstabensuppe (Lese-Rechtschreibkompetenz für Erwachsene)
Mi.   09.15 Uhr Eltern- Kind- Krabbelgruppe abwechselnd hier und im Kindergarten „Arche“
         15 Uhr aller 14 Tage Computerkurs
         16 Uhr Krea(k)tivangebot für Groß und Klein
Do.   15.00 Uhr Nähkurs für Kinder
         15.30 Uhr Mal- und Zeichenkurs (für alle von 10 bis 100) (ab 9.1.)

Veranstaltungen im Mehrgenerationenhaus:
19.01. ab 15 Uhr Familiencafé
24.01. von 14.30 bis 18.30 Uhr „Blutspendenaktion im MGH“
30.01. ab 16 Uhr „Joblabor“
Hier werden in monatlicher Folge verschiedene Berufsbilder und Tätigkeitsfelder vorgestellt.
Eingeladen sind alle Interessierten, wie Kinder und Jugendliche- aber auch Eltern und
Großeltern.
Neu! ab diesem Jahr bieten wir während der Veranstaltung eine Betreuung für die kleineren
Kinder, mit Spielen und Basteleien an.

Vorabinfo:
In den Winter- und Sommerferien wird es auch in diesem Jahr wieder vielfältige Aktionen
und Angebote im Mehrgenerationenhaus geben. Zurzeit planen wir ein Deutsch/
Tschechisches Sommercamp welches vom 20. bis 26. Juli in der Nähe von Rumburk stattfin-
den soll. Es können 15 deutsche Kinder und Jugendliche mitfahren. Gerne informieren wir
Sie zu gegebener Zeit auch persönlich.
Genaue Infos zu unseren Januar- und Jahresveranstaltungen finden Sie an der Litfaßsäule/
Kita Arche, den Aushängen vor unserem Haus, unserer Internetseite und auf Instagram unter
mgh_rothenburg
Wir sind zu finden auf dem: Schlossplatz 2 in Rothenburg/O.L.
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Sitzung des Gemeinderates
Gemeinderat                                                 07.01.2025                18.00 Uhr
Hauptausschuss                                          21.01.2025                18.00 Uhr
Technischer Ausschuss                             21.01.2025                19.00 Uhr
Die genaue Tagesordnung entnehmen Sie bitte den Informations-
kästen der Gemeinde Hähnichen.
Änderungen vorbehalten!

Beschlüsse
aus der Sitzung des Gemeinderates vom 03.12.2024 (Öffentlicher Teil)        
GR 041/24    Termine der Gemeinderats- und Ausschusssitzungen für das 
                         Sitzungsjahr  2025        
GR 042/24    Vergabe von Bauleistung - Errichtung flexible Löschwasserzisterne 
                         im OT Trebus        

aus der Sitzung des Hauptausschusses vom 19.11.2024 (Öffentlicher Teil)        
HA 017/24    Entscheidung über die Annahme einer Geldspende in Höhe von 
                         200,00 € von Herrn Reiner Mießner für die Jugendfeuerwehr Hähnichen

Gemeindeverwaltung Hähnichen
      Telefon:         035894 30 415
      Fax:                  035894 36 722
      Mail:               gemeinde@haehnichen.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
       Mittwoch:  14.00 bis 17.00 Uhr

Außerhalb der Sprechzeiten wenden Sie sich bitte an:
       Stadtverwaltung Rothenburg/O.L.
       Marktplatz 1, 02929 Rothenburg/O.L.
       Telefon:      03 58 91 / 772 0
       Mail:             stadt@rothenburg-ol.de

       Montag:     9.00 bis 12.00 Uhr
       Dienstag:   9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
       Donnerstag: 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr

In dringenden Fällen erreichen Sie Herrn Bürgermeister Prof. Dr. Zscheile
unter der Rufnummer 0171 - 12 19 644.
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Reinigungspflicht 
Sehr geehrte Bürgerinnen, sehr geehrte Bürger,
aus aktuellem Anlass, möchten wir Sie nochmals auf Ihre Pflicht zur
regelmäßigen Reinigung von Straßen und Gehwegen in der Ge-
meinde hinweisen. 
Hierzu zählt das zeitnahe bzw. bedarfsabhängige Entfernen von
Laub, starken Verschmutzungen, Schnee und Eis von den Gehwe-
gen und aus dem Schnittgerinne Ihres anliegenden Grundstückes
an den Kreis- und Kommunalstraßen. Letztlich können Sie Genau-
eres der Straßenreinigungssatzung der Gemeinde Hähnichen ent-
nehmen. 
Diese finden Sie unter 
www.Rothenburg-ol.de/Stadtverwaltung/Satzungen/Verordnungen

Hähnichen, 03.01.2025

Prof. Dr. Zscheile - Bürgermeister 

Aktivitäten zur Dorfentwicklung
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
nachdem wir mit Schwung und Engagement im Herbst begonnen
haben, im Schlosspark Spree weiter aktiv zu sein, sind uns dann
Kurzerhand eine Reihe tragender Säulen in der AG aus unterschied-
lichen Gründen ersatzlos „abhandengekommen“, sodass leider
danach nichts weiter geschehen ist. Das soll aber keineswegs hei-
ßen, dass wir nicht weiter aktiv bleiben wollen.
Wir haben den Sachverhalt im Gemeinderat diskutiert und be-
schlossen, diese Aktivitäten zur strategischen Dorfentwicklung
regelmäßig in den Sitzungen des Technischen anzusprechen, zu
koordinieren, Weiteres zu den geplanten Aktivitäten in Gang zu
bringen. 
Aus diesem Grunde lade ich im Auftrag des Gemeinderates alle
interessierten Mitwirkenden zur nächste TA-Sitzung am 21. Januar
2025 zu 19.00 Uhr in die Gemeinde ein. Wir würden uns freuen,
wenn wir wieder ein schlagkräftige, engagierte, etwas „verjüngte
Gruppe“ von Interessierten gewinnen können. 
(Die Einladung gilt natürlich besonderer Maßen für die verbliebe-
nen Aktivisten der bisherigen Arbeitsgruppe, soweit noch verfügbar
und willens mit zu wirken!).

Prof. Dr. Zscheile - Bürgermeister 

Informationen der Friedhofsverwaltung
Fassadenanstrich Trauerhalle Friedhof Spree
Im Oktober letzten Jahres wurde die Trauerhalle auf dem Friedhof in
Spree mit einem neuen Fassadenanstrich versehen.
Nach der Fassadenreinigung durch Hochdruckwasserstrahlen zur
Entfernung alter Beschichtungen und haftungsmindernder
Bestandteile erhielt die Fassade anschließend einen angemessenen
Farbanstrich in einem hellen, freundlichen Farbton.
Die Trauerhalle Spree weist jetzt wieder ein ansprechendes
Erscheinungsbild aus.

M. Kolodziej - Fachbereichsleiterin  Bau/Finanzen

INFORMATION
der Spreer Agrar- und Service GmbH und
der Heim Rinderfarm Neiße GmbH

Sehr geehrte Waldeigentümer,

als Nutzer von vielen landwirtschaftlichen Flächen, die
an Waldbestände angrenzen, weisen wir Sie auf die
Einhaltung der Wald-Feld-Grenzen hin. Immer wieder
haben wir kostenintensive Schäden an unseren Maschi-
nen durch den Kontakt mit weit überhängenden Ästen.
Solche Überhänge sind nach dem Sächsischen Nachbar-
rechtsgesetz nicht zulässig. Wir verfügen über die not-
wendige Sachkenntnis und spezielle Technik, um diese
Überhänge ordnungsgemäß zu beseitigen.
Wir entfernen die Überhänge von der Feldseite her und
nur im unbedingt notwendigen Umfang. Die dabei anfal-
lenden Äste legen wir in das jeweilige Waldstück.
Sollten Waldeigentümer die Überhangbeseitigung selbst
vornehmen wollen, so muss das von der Waldseite aus
erfolgen.
Für Einzelfallklärungen stehen wir Ihnen gern zur Ver-
fügung.

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis.

Spreer Agrar- und Service GmbH,  035894 - 30 217
Heim Rinderfarm Neiße GmbH,  035891 - 32 232



13

Infos Gemeinde HähnichenRA 01-25

Seniorentreff in Quolsdorf 
Liebe Seniorinnen und Senioren,
am Freitag, den 31.01.2025 findet um 14.30 Uhr im Vereinshaus
unser Neujahres-Kaffeenachmittag statt. Dazu möchten wir Euch
recht herzlich einladen
Gleichzeitig möchten wir allen Einwohnern von Quolsdorf ein
gesundes NEUES JAHR 2025 wünschen!

Mit freundlichen Grüßen - Eure Manuela Biele & Team

Sie wollen nicht, dass Ihr Geburtsdatum im Rothenburger Anzeiger
veröffentlicht wird? Dann teilen Sie uns das bitte telefonisch
(035891-77211), schriftlich oder persönlich mit. 
Prof. Dr. M. Zscheile - Bürgermeister

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH
Jubilare des Monats
Hähnichen     
25.01.        Christa Gladis                                             80
Spree     
12.01.        Renate Mickan                                    85
28.01.        Frank Kleinert                                      75
Trebus     
07.01.        Gisela Zabel                                         90
09.01.        Hildegard Walter                                85
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Ziel: Dorfleben Hähnichen e.V
Jahresrückblick
Liebe Leser,
voller stolz blicken wir auf ein erfolgreiches Jahr 2024
zurück. Mit einigen Events von April bis November
startete unser Verein auch 2024 wieder voll durch. 
Im April begann, wie jedes Jahr, alles mit unserem Hexenfeuer. Die
Kinder- und Jugendfeuerwehr der Gemeinde Hähnichen eröffnete
die Veranstaltung mit dem Fackelumzug und dem Entzünden des
Feuers auf dem Sportplatz in Hähnichen. Weiter ging es mit der
Eröffnung der Kulturanlage am 31.05. zur Party Night mit Benni GI.
Dieser folgten 2 weitere Barabende in gemütlicher Atmosphäre,
unter anderem mit Smoke Alarm und ihren dreierlei schmackhaften
Burgern. Unser Publik Viewing holte viele Fans zur EM 2024 auf die
Kulturanlage zur Übertragung der deutschen Spiele. Im Juli folgte
unser größtes Event des Jahres. Trotz Dauerregen rockte die
Coverband „Easy DC“ das Dorfleben in Hähnichen. Unser
Herbstfeuer im September lockte Familien zum Gemeinsamen
Beisammensein. Für die aktive Unterhaltung sorgten der
Karnevalsclub Uhsmannsdorf und des Tanzorchester Ungelenk. Die
Abschlussklasse der freien Schule Rietschen sorgte für Verpflegung
zur Kaffeezeit. 
Den Abschluss unseres Vereinsjahres machte das Winterfest
„Winterzauber & Farbenwunder - Kreativität verbindet Hähni-
chen“ im  November. Hier verwanderlte sich die Freilichtanlage mit
Farbe und Fantasie zu einem magischen Ort. Dank eines neuen
Schminkkoffers, gefördert durch die Deutsche Stiftung für Engage-
ment und Ehrenamt, verwandelten Kinder kleine und große Besu-
cher in wahre Kunstwerke. Ob Schmetterlinge, Superhelden oder
fantasievolle Wintermotive – die strahlenden Gesichter sprachen für
sich.

Ein herzliches Dankeschön an Jens Schönfelder und der Initiative
Helferkreis unseres Vereins, die dieses Projekt beantragt und umge-
setzt haben! Unterstützt wurde das Winterfest durch die Abschluss-
klassen der Fachoberschule Görlitz mit köstlichen selbstgemachten
Speisen. 
Wir möchten uns bei allen Helfern, Gästen, Entertainern, Förderern
und vor allem bei unseren megamäßigen Vereinsmitgliedern
bedanken. Ohne all diesen Leuten wären all die Events erst gar nicht
möglichgewesen!
Um einen kurzen Ausblick auf das Jahr 2025 zu geben, können wir
euch bereits die Termine des Hexenfeuers am 30.04., dem Männer-
tagsausschank am 29.05. und das Herbstfeuer im September nen-
nen. Alles weiter erfahrt ihr im Laufe des Jahres.

Auf ein erfolgreiches 2024 und ein spannendes 2025

Euer Team vom „Ziel Dorfleben Hähnichen e.V.“

Freiwillige Feuerwehren 

Die Wehrleitungen

Ortswehr Datum Ausbildung Zeit Thema

Hähnichen 10.01.

11.01.
18.01.
25.01.
31.01.

Theorie

Veranstaltung
Veranstaltung

Praxis ASÜ
Praxis

18.30

17.00
16.00
09.00
18.00

Besprechung Jahresplan, Belehrungen DGUV
(Arbeitsschutz), Rechte &Pflichten
Weihnachtsfeier
Neujahrsfeuer
ASÜ FTZ Ny
Theorie/Praxis: Beleuchtung Einatzstelle, Eisrettung,
Knoten, Funkausbildung

Quolsdorf 03.01.
07.01.
24.01.

Dienstversammlg.
Ausbildung

Atemschutzausb.

18.30
18.00
17.30

Weihnachtsnachfeier
Eisrettung, Knoten, Leiternausbildung
Atemschutzübungstrecke Niesky

Trebus 10.01.
17.01.
17.01.
24.01.

17.30
17.30
19.00
17.00

Atemschutzunterweisung FwDV7 vor ASÜ
Wärmebildkamera, Digitalfunk mit Spree
UVV und  STVO Unterweisung
ASÜ Niesky

Spree 08.01.
17.01.
17.01.
18.01.

Theorie
Praxis

Theorie
Praxis

17.30
17.00
19.00

Atemschutzunterweisung
Digitalfunk,  Wärmebildkamera
Dienstversammlung, UVV u. STVO Unterweisung
ASÜ Niesky
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Mitteilungen der Kirchengemeinde Hähnichen
Jahreslosung 2025 

Prüft alles und behaltet das Gute! (1. Thessalonicher 5,21 )

Monatsspruch - Januar 
Jesus Christus spricht: Liebt eure Feinde; tut denen Gutes, die euch hassen! 

Segnet die, die euch verfluchen; betet für die, die euch beschimpfen!
(Lukas 6,27-28 )

Gottesdienste:

Gemeindeangelegenheiten:

Andachten in Pflegeeinrichtungen:
16. 01. Herrenhaus Teicha – 10.00 Uhr 
23. 01. Pflegezentrum Rietschen – 10.00 Uhr

01.01. - Neujahr                                                                                              
Kosel  15.00 Uhr             Sprengelgottesdienst                                            Lektor L. Bienst
05.01. - 2. Sonntag nach Weihnachten                                              
Hähnichen  09.00 Uhr   Gottesdienst                                                             Pfr. S. Kroll
Rietschen    10.30 Uhr   Gottesdienst                                                             Pfr. S. Kroll
12.01. - 1. Sonntag nach Epiphanias                                                   
Daubitz        09.00 Uhr  Gottes- mit Kindergottesdienst                          Lektor L. Bienst
Kosel            10.00 Uhr  Gottesdienst                                                             Lektor L. Bienst
19.01. - 2. Sonntag nach Epiphanias                                                   
Hähnichen  09.00 Uhr   Gottesdienst                                                             Pfr. S. Kroll
Rietschen    10.30 Uhr   Gottesdienst                                                             Pfr. S. Kroll
26.01. - 3. Sonntag nach Epiphanias                                                   
Daubitz        09.00 Uhr  Gottesdienst mit Hl. Abendmahl                        Pfr. S. Kroll
Kosel            10.00 Uhr  Gottesdienst mit Hl. Abendmahl                        Pfr. S. Kroll
2.02. - letzter Sonntag nach Epiphanias                                           
Hähnichen  09.00 Uhr   Gottesdienst                                                             Pfr. S. Kroll
Rietschen    10.30 Uhr   Gottesdienst                                                             Pfr. S. Kroll

Kreise/Chöre:      
Der Frauenkreis Hähnichen trifft sich am 07.01.,  13.30 Uhr im Gemeinderaum.
Der Posaunenchor Rothenburg probt Mittwoch, 19.00 Uhr im Martinshof.
Der Posaunenchor Daubitz probt Montag, 18.30 Uhr in Rietschen.
Der Kirchenchor trifft sich nach interner Verabredung zu den Proben.
Jugendarbeit:     
Der Christenlehreunterricht findet Dienstag um 16.00 Uhr (nicht in den Ferien)
im Gemeinderaum in Hähnichen statt.
Der Konfirmandenunterricht findet laut Absprache mit Pfarrer S. Kroll statt.
Gemeindekirchenrat:
Die nächste GKR-Sitzung findet am 15.01. um 19.30 Uhr im Gemeinderaum in
Hähnichen statt.

Kontakt:
       Evangelische Kirchengemeinde Hähnichen, Am Schöps 2, 02923 Hähnichen
       Sprengelbüro Daubitz, Schmiedegasse 13, Tel.: 035772 - 40 650
       E-Mail: zentralbuero@kirchen-am-weissen-schoeps.de

       Pfarrer Steffen Kroll: 0176 - 46 08 55 42 (außer Montag)
       steffen.kroll@gemeinsam.ekbo.de

Bankverbindung: Ev. Kirchgemeinde Hähnichen
IBAN: DE 72 8559 1000 4518 1746 01       BIC: GENODEF1GR1
Achtung: Geänderte Bürozeiten ab Januar 2025:
       Montag:           14.00 bis 15.00 Uhr
       Dienstag:         14.00 bis 16.30 Uhr
       Donnerstag:    14.00 bis 16.30 Uhr

Kindertagesstätte 
„Zur Eisenbahn“

HO, HO, HO… 
Aufgrund der ungünstigen Witterungsbedingungen besuchte uns
der Weihnachtsmann in diesem Jahr mit der Schubkarre. 

Vollgepackt wurde er von den Mädchen und Jungen an unserem
Eingangstor herzlich in Empfang genommen. Aufgeregt halfen
dann die Kinder dem Weihnachtsmann, indem sie die kleinen und
größeren Gruppengeschenke in die jeweiligen Gruppen brachten.
Natürlich durfte auch ein persönlicher Besuch in unseren Gruppen
der Waldfrösche und Wackelwichtel durch den „lieben Alten“ nicht
fehlen. Gespannt lauschten die
Mädchen und Jungen, was ihm
durch die Wichtel zugetragen
wurde und nahmen danach
glücklich ihre Geschenke entge-
gen, wobei in der Aufregung
auch mal ein „Danke“ vergessen
wurde. Nachdem Josephine
unsere selbst hergestellten
Präsente überreichte, verab-
schiedeten wir uns vom Weih-
nachtsmann mit einem gemein-
samen Weihnachtslied – mit
dem Wunsch auf ein herzliches
Wiedersehen auch im kommen-
den Jahr.

Das Team der Kindertagesstätte „Zur Eisenbahn“ wünscht allen Leserinnen
und Lesern einen optimistischen Start ins Jahr 2025. Gesundheit, Glück,
Zufriedenheit sowie viele schöne Momente sollen Sie im neuen Jahr beglei-
ten.
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Bericht der Jugendfeuerwehr
Liebe Leserinnen und Leser,
das Jahr 2024 liegt nun hinter uns, und auch im letzten Quartal des
Jahres waren wir mit unserer Jugendfeuerwehr wieder aktiv.
Im Oktober fanden zwei span-
nende Termine statt:  Beim
ersten Dienst übten die Kinder
und Jugendlichen den Umgang
mit der Wärmebildkamera.
Dafür wurden Wärmequellen im
Gerätehaus Hähnichen verstek-
kt, und anschließend wurde der
Raum mit Theaternebel ver-
qualmt.

Ende Oktober trafen wir uns zum Kürbisschnitzen, was gleichzeitig
den Abschluss unseres Umweltprojekts „Vom Samen zur Pflanze zur
Frucht“ darstellte. Mit viel Kreativität verzierten die Kinder knapp 40
Kürbisse, die anschließend an öffentlichen Plätzen in der Gemeinde
aufgestellt wurden.

Im November stand „Fahrzeugkunde“ auf dem Plan. Gemeinsam
besprachen wir die feuerwehrtechnische Beladung der Einsatzfahr-
zeuge, bevor wir den Dienst mit einem unterhaltsamen Feuerwehr-
Bingo ausklingen ließen.

Der Dezember hielt ein echtes Highlight für uns bereit: der Kinotag
der Kreisjugendfeuerwehr. Gemeinsam machten wir uns auf den
Weg nach Görlitz, um den Film Woodwalkers zu sehen. Insgesamt
nahmen an diesem Tag rund 300 Kinder aus dem Bereich Görlitz
teil. Nach der Rückkehr ins Gerätehaus Quolsdorf ließen wir das Jahr
mit einer gemütlichen Weihnachtsfeier ausklingen. Dank der Unter-
stützung einiger Eltern wurde die Feier zu einem besonderen Mo-
ment. Neben Spielen und kleinen Geschenken schauten wir uns,
dank Virginia, die schönsten Highlights des Jahres 2024 noch ein-
mal an.
Für uns als Betreuer war es ein spannendes und manchmal auch
herausforderndes Jahr. Es erfüllt uns mit Stolz zu sehen, wie sich die
Kinder weiterentwickeln. Wir hoffen, diese Begeisterung auch in
den kommenden Jahren weiter fördern zu können.

Besonders möchten wir uns bei allen Unterstützern bedanken: Im
November und Dezember erhielten wir großzügige Spenden von
Rainer Mießner und Diethelm Scheibe, die es uns ermöglichten, die
Weihnachtsfeier durchzuführen. Dank der Spende der Familie Pohl
konnten wir unsere Ausstattung erweitern und verfügen nun über
einen eigenen Fußball sowie ein Wikingerschach-Spiel – denn
Feuerwehr ist schließlich auch Teamsport.
Unser herzlicher Dank geht an alle Firmen, Privatpersonen, Genos-
senschaften und Vereine, die uns auch in diesem Jahr tatkräftig
unterstützt haben. Ohne diese Hilfe wäre unsere Arbeit in diesem
Umfang nicht möglich.
Mit den besten Wünschen für das kommende Jahr.

Die Jugendfeuerwehr Gemeinde Hähnichen
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Evangelische

Kirchengemeinde
Dezember

__Öffnungszeiten des Kirchenbüros
Dienstag                                                                 9 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
Donnerstag                                                           9 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr

Tel. 035891 - 40 273 • E-Mail: ekgm.rothenburg@gmx.de
Die Friedhofsverwaltung wird vom Kirchenbüro aus bearbeitet. Wir sind von
Montag bis Freitag für Sie da unter Telefon 035891 - 40 273 mit Anrufbeantworter.

GottesdiensteGottesdienste

Bankverbindung der Kirchengemeinde:
IBAN:  DE77 8505 0100 0050 0017 36       BIC:  WELADED1GRL 

Prüft alles und behaltet das Gute (Jahreslosung 2025   •   1.Thessalonicher 5.21)

Was ist gut für uns? Feines Essen, Wandern, Freunde treffen, Sport treiben, ein
Ehrenamt usw. Jeder findet andere Antworten…  Ab und an fragen wir uns das.
Gesundheit, Ernährung, Freizeitverhalten, Lebensrhythmen kommen auf den
Prüfstand. Haben wir eine Lösung gefunden sollten wir sie auch umsetzen.
Vielleicht war manches auch nur in Vergessenheit geraten.
Wir stehen am Beginn eines neuen Jahres. Eine Zeit, wo so manch guter Vorsatz für
das neue Jahr getroffen wird. Altes über Bord werfen. Sich von dem trennen, was
uns nicht guttut. Neuem und Ungewohntem zuwenden. Sich durchaus auch her-
ausfordern lassen. Das ist mehr als nur Selbstoptimierung, es ist gut für die Seele.
Aber nicht nur an der Schwelle des neuen Jahres treffen wir Entscheidungen. Wir
müssen uns fast tagtäglich entscheiden. Kleine Entscheidungen meist unbewusst,
Große nach reiflicher Überlegung. Nicht immer erkennen wir sofort ob die
Entscheidung richtig oder falsch war. Dies zeigt sich mitunter erst in der Rückschau
auf die Dinge. Grundsätzlich wollen wir Menschen bei unseren Entscheidungen das
Gute zu Grunde legen – meisten jedenfalls….
Aber was ist das Gute? Fragen wir 10 Menschen was für sie das Gute ist – wir wer-
den 10 verschiedene Antworten erhalten.
Im Brief des Paulus an die Thessalonischer bittet er jene um bestimmte Verhaltens-
weisen, welche das menschliche Zusammenleben auf eine gedeihliche Weise

regeln. Hilfreiche Gedanken, von denen unsere derzeitige Gesellschaft weit ent-
fernt zu seien scheint. Einiges davon scheint so einfach – oder doch so schwer?
Vergeltet nicht mit gleicher Münze. Wagt den ersten Schritt zu einer Annäherung oder
Versöhnung. Strahlt Freude und Zuversicht aus. Denkt im Gebet an Menschen, die in
Bedrängnis sind. Redet nicht so viel über Mangel, sondern dankt für das Gute. Lasst
das Negative sich nicht in euch festsetzen, gebt dem Positiven Raum. Habt Geduld mit
Menschen, die euch herausfordern.
Die Welt hat – trotz all der derzeitigen Verwerfungen - viel Gutes und Menschli-
ches zu bieten. Schauen wir genau hin. Ja, und wir sind Beschenkte. Mit persön-
lichen Gaben und Fähigkeiten. Setzen wir sie zum Nutzen aller ein. Bauen wir
Brücken, schütten wir Gräben zu, gehen wir vorurteilsfrei auf andere Menschen zu.
Verharren wir nicht in unseren Meinungen und glauben dabei, alles beurteilen zu
können.
Ich wünsche uns allen den Mut dazu. Vertrauen wir dabei auf Gottes Führung und
Geleit. Prüfen wir dabei zuerst immer wieder uns selbst, unsere Grundhaltung,
damit wir im Guten durch das Jahr gehen können. Geben wir dem Heiligen Geist in
uns und um uns herum die Möglichkeit der Entfaltung.

Bleiben Sie behütet und gesegnet im Gang durch das Jahr 2025!

Achim Trobisch

 __________ANgeDACHT___________

2. Sonntag. nach Christfest                                                                         05.01.2025
Stadtkirche          10.00 Uhr   Gottesdienst mit Taufgedächtnis                Pfr.i.E. Swoboda
                                                                       und Kirchenkaffee
Epiphanias                                                                                                           06.01.2025
Kath. Kirche         18.00 Uhr   Gemeinsamer Ökumenischer GD                Pfr.i.E. Swoboda
1. Sonntag nach Epiphanias                                                                       12.01.2025
Martinshof           10.00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl                       Pfn.i.R. Pietz 
MUH                       10.00 Uhr   Gottesdienst                                                      Präd. Schröcke 
2. Sonntag nach Epiphanias                                                                       19.01.2025
Stadtkirche          10.00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl                       Pfr.i.E. Swoboda
Lodenau                08.45 Uhr   Gottesdienst                                                      Pfr.i.E. Swoboda
3. Sonntag nach Epiphanias                                                                       26.01.2025
Martinshof           10.00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl                       Pfn.i.R. Lampe 
letzter Sonntag nach Epiphanias                                                             02.02.2025
Stadtkirche          10.00 Uhr   Gottesdienst mit Taufgedächtnis                Sup. Schmidt
                                                                       und Kirchenkaffee

Dienstag                   Rothenburg                      14.00 - 14.45 Uhr   offene Gruppe 
                                    Rothenburg                      15.00 - 15.45 Uhr   5. + 6. Klasse
Mittwoch                 Rothenburg                      14.00 - 14.45 Uhr   3. Klasse
                                    Rothenburg                      15.00 - 15.45 Uhr   4. Klasse 

Christenlehre 2024/25Christenlehre 2024/25

GemeindekreiseGemeindekreise
Junge Gemeinde                     Donnerstag                               16.00 Uhr
Posaunenchor                          Mittwoch                                   18.30 Uhr
Bibelgesprächskreis               Dienstag am 14.+28..01.     16.00 Uhr

VerstorbenVerstorben
13.11.2024    Erika Moh geb. Märkisch                                 Rothenburg            82 Jahre
21.11.2024    Hannelore Schröter                                           Rothenburg            72 Jahre
02.12.2024    Brigitte Bauer geb. Niemz                               Rothenburg            74 Jahre
04.12.2024    Werner Horschig                                                Uhsmnnsdorf         92 Jahre
09.12.2024    Ruth Hatzinger geb. Jesche                            Rothenburg            94 Jahre

Sprechzeiten Pfr.i.E. Swoboda nach Vereinbarung - 
Mobil: 0160 - 92 95 58 68 und E-Mail: johannes.swoboda@gemeinsam.ekbo.de

RA 01-25

www.kirchengemeinde-rothenburg.de

__Fahrdienst
Wer nicht selbst zum sonntäglichen Gottesdienst kommen kann, meldet sich im Kirchen-
büro. Wir holen Sie dann ab.

 Die Evangelische Kirchengemeinde
Rothenburg wünscht allen ein 
Gesegnetes Neues Jahr 2025.

 __Epiphanias in Ökumene
Mit großer Freude blicken wir schon auf das Epiphanias – Fest, das wir am Montag,
den 06. Januar um 18.00 Uhr ökumenisch in der Katholischen Kirche in Rothenburg
mit einem Gottesdienst und anschließendem Beisammensein begehen werden. Ein
erster Höhepunkt im neuen Jahr.

 __Gemeindeversammlung
Was wir alles im letzten Jahr erreicht haben und uns beschäftigt hat und was für
dieses Jahr geplant ist, erfahren Sie auf unserer Gemeindeversammlung am
Donnerstag, dem 16. Januar um 19:00 Uhr. Über die Arbeit, die Erlebnisse und
die Erfahrungen der Kirchengemeinde wird der Gemeindekirchenrat im
Gemeindesaal berichten. Auch der übliche Jahresrückblick in Bildern wird nicht feh-
len dazu sind Sie alle herzlich eingeladen.
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__Rückblick 
Lebendiger Adventskalender 
Auch in der vergangenen Adventszeit begleiteten uns viele schöne und interessan-
te Adventstürchen auf dem Weg zur Weihnacht. Allen Gestaltern ein herzliches
Dankeschön.

 __Vorbereitungstreffen
für den „Weltgebetstag der Frauen 2025“
Am Freitag, dem 07. März, ist wieder der „Weltgebetstag der Frauen“. Diesmal
kommt die Gebetsordnung mit Frauen von den Cookinseln unter dem Motto:
„wunderbar geschaffen!“.
Das Vorbereitungstreffen für Rothenburg ist am Montag, dem 27. Januar 2025,
um 19.00 Uhr im Pfarrhaus.

 __Friedensgebet 
zum Holocaustgedenktag 
Am  Montag, dem 27. Januar begehen wir, wie jedes Jahr, den Holocaustge-
denktag mit einem Friedensgebet in der Kapelle im Martinshof um 18.00 Uhr.
Diesen Tag wollen wir zum Anlass nehmen, um zu gedenken und für Frieden zu
beten.

 __Kirchenkino 
Mit Mitte 40 und ohne festen Job haust Germain in einem alten Wohnwagen,
schnitzt Holzfiguren, baut Gemüse an und trifft sich ab und zu mit Annette – ob es
Liebe ist, kann er jedoch nicht sagen, denn die hat er im Leben noch nie erfahren.
Bis er eines Tages im Park die zierliche Margueritte kennen lernt, die dort, genau
wie er, die Tauben zählt. Obwohl sie unterschiedlicher nicht sein könnten, sind die
beiden bald ein Herz und eine Seele. Die lebenskluge alte Dame ist zudem eine pas-
sionierte Leserin, und als sie dem ungeschliffenen Hünen vorzulesen beginnt, eröff-
net sich Germain eine völlig neue Welt. Wir laden Sie recht herzlich zum
KirchenKino am Donnerstag, dem 30. Januar 2024 um 19.00 Uhr zum Film
„Das Labyrinth der Wörter“ in den Gemeindesaal ein.

 __Neues aus dem Hand-in Hand-Laden 
Nach wie vor und besonders in der zurückliegenden Adventszeit erfreut unser
Hand-in-Hand-Markt auf dem Rothenburger Marktplatz sich großer Beliebtheit.
Das Angebot erstreckt sich von gut erhaltener Bekleidung für Groß und Klein,
Spielsachen, Büchern bis zu Haushaltsgegenständen sowie Gläsern und Geschirr.
Auch Einzelstücke werden angeboten und so besteht die gute Chance, ein verloren-
gegangenes oder kaputt gegangenes Teil hier wieder zu finden. Schauen Sie ein-
fach mal vorbei und entdecken das vielfältige Angebot. Geöffnet ist der Markt
Dienstag und Donnerstag jeweils von 10 – 12 Uhr und 15 – 17 Uhr.
Das Sortiment im Markt wird ständig gesichtet und eingehende Spenden werden
sortiert und auf ihre Gebrauchsfähigkeit überprüft. Gern können Sie dabei mithel-
fen. Sprechen Sie einfach unsere engagierten MitarbeiterInnen daraufhin an.

 __Das ganz besondere Konzerterlebnis 
Im Rahmen des Donnerstagskultes und im Kontext des Holocaust-Gedenktages
laden wir zu einem ganz besonderen Konzerterlebnis am Donnerstag, dem
23. Januar 2025 um 19.00 Uhr in unsere Winterkirche ein. 
Julia Boegershausen, Björn Bewerich, Stefan Dedek, Karl Helbig und Albrecht
Höppner, aus verschiedenen musikalischen und schauspielerischen Bereichen kom-
mend, agieren auf der Bühne als „Kapelle Bagatelle“ zu verschiedensten Anlässen.  
Von den musikalischen und literarischen Vorbildern wie Kästner, Tucholsky, Bry,
Holländer, Stolz und vielen anderen inspiriert, entdeckt die Kapelle Bagatelle stets
unverschweigbare Parallelen ins Heute. Ihre Lust auf „ernste Unterhaltungsmusik“
wird sofort deutlich und immer wieder nehmen sie ihr Publikum ganz interaktiv
mit auf die Reise in die Welt der 20/30er Jahre, in die jüdische Kultur mit Schtetl-
Klängen oder lassen längst vergessene Chansons und Lieder, teils unbekannter
Komponisten zum Leben erwachen. Die vier Musikerinnen und Musiker leben und
wirken in Sachsen.
Karten für dieses ganz besondere Konzert erhalten Sie ab sofort für 15,- € im
Kirchenbüro. Restkarten sind an der Abendkasse erhältlich.

Donnerstags um 19.00 Uhr öffnet der wohltemperierte Gemeindesaal seine Türen
und bietet allen Besuchern ein ausgewähltes Highlight unter der Woche. Veran-
staltungen unterschiedlicher Couleur bieten Sehens-, Hörens- und Diskussions-
würdiges aus Kunst und Kultur aus aller Herren Länder und den verschiedensten
Themenbereichen. Kommen Sie vorbei und bereichern sie Ihr Leben mit Kunst,
Unterhaltung und Theologie.
Im Monat Januar nehmen wir sie wieder mit auf eine besondere Reise.
Termine und Inhalte:
Donnerstag um 19.00 Uhr 
09.01. Reisebericht „Eine Kreuzfahrt die ist lustig“ mit Pfr.i.E. J. Swoboda
16.01. Gemeindeversammlung 
23.01. Konzert mit „Kapelle Bagatelle“
30.01. „Das Labyrinth der Wörter“  - Kirchenkino 

__Ausblick 
Zum Vormerken:  Pub-Abend
Am Samstag, dem 15.02. um 19.00 Uhr wird sich wieder unser Gemeindesaal
in ein gemütliches Pub verwandeln. Erleben Sie bei Live-Musik die Band „Folx“. Bei
Bier und anderen Getränken wollen wir einen schönen Abend gemeinsam erleben.
Je zahlreicher Sie diesen Abend mitgestalten, desto gemütlicher wird er werden.
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Friedensengel
Überall Krieg, Friedensengel! – Nein,
hier ist es doch gerade sehr still, die
Amsel singt, ein Bus umringt uns. -
Aber die Nachrichten, Friedensengel! -
Umso wichtiger der Frieden hier.

Aber fahre hier mal Auto, Engel. – Ja,
der Mensch ist schwach, das Fahrzeug
stark. Einigen stehe ich bei, andere sind
einfach zu schnell. -

Aber warum Krieg, Engel? – Es geht
immer um Ökonomie, simplen Raub:
ich will, was der Nachbar hat, also schieße
ich ihm ein Dorf kaputt, wenn er sich wehrt,
sage ich er habe begonnen, dann
marschiere ich ein.

Aber Engel, es geht doch um Religion. -
Niemals, jede Religion rät zu Frieden.
Aber Engel, deine Macht? – Sieh, mein
Gefieder so grau, Gelenke entzündet, die
Augen geschlossen, ich zerreiße mich.
Nun seid hilfreich.

Udo Tiffert
www.udotiffert.de

Lyrik   oder   Prosa?

09.01.  19.00       Reisebericht, Gemeindesaal
23.01.  19.00       Konzert „Kapelle Bagatelle“, Gemeindesaal
24.01.  18.00       Vortrag Brasilien, Pension Cubana
31.01.  18.30       Vortrag Mirko Prüfer, Klein-Priebus

Detaillierte Informationen in den einzelnen Beiträgen dieser Ausgabe.

Veranstaltungen
auf einen Blick
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Redaktionsschluss
Donnerstag
16.01.2025
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